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Hannsen Schuesster zu Altnessing fir 26½  
  Claffter veichtn Holz, yede Claffter zu 1½ fl. 
  yber Abbruch laut Zetl den 14. Xbris 

No. 165   abgestatt 
     37 fl.194 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 
       1 fl. 31 kr.195 
 

Huius fl. 469 kr. 1½196 
 
[fol. 119v] 

 
So habe auch ich, Preuverwalter, auß meiner 
  aignen Holzwachs beygebracht, ist bey 
  dem Preuhaus Ordinary abgemessen worden 
  57½ Claffter veichtene Scheitter, aine 
  zu 1½ Gulden, thuen 
     86 fl. 15 kr. 
 
Dem geschwornnen Holzmesser Hannsen Carl 
  vnd Görgen Wäginger, Anrichtern, ihr 
  Deputat bezalt 
       3 fl. 21 kr. 1 dn. 
 

Huius fl. 89 [kr.] 36  1 dn. [sic] 
 
Ist deß hieoben specificiertn Sudholzs 
Auß Paindter Vorst   1048¾ Claffter 
Curfürstliches Gehilz Hönberg   265½ Claffter 
Rosenpuschische Holz Dickhet   694½ Claffter 
Vnd ainschichtig197 erkhaufft    343 Claffter 

 
[fol. 120r] 

 

Volgt das Puechen- oder Törr- 
 holz 

 
Ist von Jacoben Mayr zu Stausackher er- 
  khaufft 15 Claffter, yede zu 12/3 Gulden,  

No. 166   thuet, vermüg Scheins den 27. 8ber bezalt 
     25 fl. 
 
Abzumessen vnd anzerichten 
    52½ kr. 

                                                 
194 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 39 fl. 45 kr. 
195 Das ist das Meß- und Anrichtgeld für 26 Klafter, richtig ist 1 fl. 32 kr. 3 dn. 
196 Hier liegt ein Zählfehler vor, den Angaben zufolge sind es 468 fl. 1½ kr.; inclusive des Rechenfehlers 

(Anm. 194) ergibt sich eine richtige Summe von 470 fl. 48 kr. 3 dn. 
197 Hier wohl im Sinne von „von Einzelpersonen“ o.ä. 


